
Spenden  
Sie jetzt.  

fastenaktion.de/spende

Wir+

Pfarrbrief
der katholischen Pfarrei St. Marien Wittenberg

www.misereor.de/mitmachen/fastenaktion/

2026
Österliche Bußzeit



– 2 –

Liebe Mitchristen, liebe Gäste in unserer Pfarrei!
Das Gefühl trügt nicht: Wir haben uns viel vorgenommen für die kommenden Wochen, 
für die Österliche Bußzeit. Der dicht geschriebene Pfarrbrief macht es sichtbar. Hof-
fentlich ist es nicht zu viel …
Andererseits möchte ein breites Angebot immer viele Menschen ansprechen. Was ist 
für Sie in den kommenden Wochen Passendes dabei? Wovon lassen Sie sich anspre-
chen? Was kann Ihren Glauben und Ihr Christsein stärken?
Gleichzeitig können wir nicht nur unser Tun verstärken, sondern müssen auch Ent-
scheidungen treffen, was wir stattdessen lassen. „Sieben Wochen ohne …“ hieß eine an-
regende Aktion der evangelischen Kirche vor einigen Jahren. Auch hier bin ich persön-
lich herausgefordert: Was steht mir im Weg? Was raubt mir wertvolle Zeit? Was wollte 
ich eigentlich längst sein lassen? Ein kranker Freund, jünger als ich, hat mir kürzlich 
erzählt, wie er nach und nach seine zahlreichen Alltagsbeschäftigungen zurückfährt, 
um wieder zu Kräften zu kommen. Schade, dass es erst so weit kommen musste, dass 
Krankheit uns erst zu einem Nullpunkt und dann zur Besinnung bringt.
Mit GOTT ist alle Zeit – auch die tatenlose – gesegnete Zeit, Zeit der Gnade. Einen 
geschickten und wohltuenden Wechsel von Tun und Lassen im Zugehen auf Ostern 
wünscht Ihnen
� Ihr Pfarrer

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 8. März 2026

... damit der Glaube lebt!

22. FEBRUAR BIS 22. MÄRZ 2026 
Katholische Kirche „St. Marien“ 
Mauerstraße 14 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
 

SONNTAG, 22. FEBRUAR 2026, 15:00 UHR 
Eröffnungsvortrag mit Stefan Stein (KIRCHE IN NOT) 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag, 14:00 bis 16:00 Uhr 
Weitere Öffnungszeiten auf Anfrage (Tel.: 03491/6285810)

Verfolgte Christen weltweit
Religionsfreiheit ist ein Menschenrecht. Doch in vielen Regionen der 
Welt können Christen ihre Religion nicht frei ausüben.

Eine Ausstellung des Hilfswerks KIRCHE IN NOT 
Porträts von Brennpunktländern der Christenverfolgung mit vielen Bildern
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Christsein war noch nie so gefährlich wie heute. Obwohl das 
Recht auf Religionsfreiheit seit Jahrzehnten als grundlegendes 
Menschenrecht international anerkannt ist, wird es in der Praxis 
in zahlreichen  Regionen der Erde vielfach missachtet. 
 
In der Wanderausstellung „VERFOLGTE CHRISTEN WELTWEIT“ von 
 KIRCHE IN NOT werden einige dieser Brennpunktländer in  kurzen Porträts 
und mit zahlreichen Fotos vorgestellt.  

  
Indien

               
Kamerun

         
Mosambik

  
China

                
Nigeria

             
Vietnam

 

  
Myanmar

        
Sudan

             
und weitere Länder   

Lernen Sie in dieser Ausstellung die Lage unserer bedrängten und 
 verfolgten Glaubensgeschwister weltweit kennen! Begleitend erhalten Sie 
weitere Informationen, in welchen Ländern KIRCHE IN NOT hilft und wie 
Sie bedrängte, verfolgte und notleidende Christen unterstützen können.   
 
Der Eintritt ist frei,  
Spenden für die Arbeit von KIRCHE IN NOT sind herzlich willkommen.

KIRCHE IN NOT hilft verfolgten und bedrängten Christen und dient der Neu -
evangelisierung. Die päpstliche Stiftung ist in mehr als 140 Ländern tätig. Sie leistet 
Hilfe für Menschen auf der Flucht, hilft beim Wiederaufbau zerstörter Gotteshäuser, 
ermöglicht den Bau und die  Renovierung von Kirchen und Ausbildungsstätten, 
 unterstützt die Aus- und Weiterbildung von Seminaristen, Priestern und Ordens-
leuten und sichert ihren  Lebensunterhalt, stellt  Fahrzeuge für Seelsorger zur 
 Verfügung, druckt und verbreitet die Bibel und andere religiöse Literatur und 
 fördert christliche Fernseh- und Radioprogramme. 

KIRCHE IN NOT 
Lorenzonistr. 62 
81545 München 
Tel.: 089 - 64 24 888-0 

SPENDENKONTO 
IBAN: DE63 7509 0300 0002 1520 02 
BIC: GENODEF1M05 
LIGA Bank

 
 
 

www.kirche-in-not.de 
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Wichtige Termine in der Österlichen Bußzeit 2026
Fr	 20.02.	 Wittenberg	 16.30	 Bibelkreis
Sa	 21.02.	 Wittenberg	 10.00	 Ministrantenstunde
So	 22.02.	 Wittenberg	 15.00 	 Ausstellungseröffnung „Verfolgte Christen weltweit“
		  Berlin		  Abflug zur Gemeindefahrt Sri Lanka
Di	 24.02.	 Wittenberg	 09.00	 Seniorenvormittag
Do	 26.02.	 Wittenberg	 17.00	 Norbertkreis
Fr	 27.02.	 Wittenberg	 16.00	 Agneskreis
So	 01.03.	 Je / WB / Za		  Frühschoppen
		  Wittenberg	 15.00	 Bußgang zum Augustinuswerk (s. S. 5)
Mo	 02.03.	 Wittenberg	 15.00	 Monikakreis
Mi	 04.03.	 Zahna	 14.00	 Spielenachmittag
Fr	 06.03.	 Pfarrei		  Weltgebetstag an vielen Orten
Sa	 07.03.	 Wittenberg	 11.00	 Norbertkreis (Riemer-Sammlung)
So	 08.03.	 Jessen / WB		  Fastenessen nach der Hl. Messe
Mo	 09.03.	 Wittenberg	 16.00	 Junge Senioren
Di	 10.03.	 Wittenberg	 19.00	 Hedwigskreis
Mi	 11.03.	 Zahna	 09.00	 Seniorenvormittag
Do	 12.03.	 Jessen	 09.00	 Seniorenvormittag
		  Kemberg	 14.30	 Seniorennachmittag
Fr	 13.03.	 Jessen	 19.00	 Pessach-Mahl
Sa	 14.03.	 Wittenberg	 09.30	 Erstkommunionkurs 2026
		  Wittenberg	 10.00	 Firmkurs
So	 15.03.	 Jessen	 15.00 	 Bußgang zum Augustinuswerk (s. S. 5)
Do	 19.03.	 Wittenberg	 17.00	 Treffpunkt Gemeinde
Fr	 20.03.	 Wittenberg	 16.30	 Bibelkreis
		  Jessen	 17.00	 Kinder-Dankeschön
Sa	 21.03.	 Wittenberg	 10.00	 Ministrantenstunde
So	 22.03.	 Pfarrei		  Pfarrbriefverteilung startet
		  Wittenberg	 10.30	 Erstkommunionkurs 2027
		  Apollensdf.	 15.00	 Bußgang zum Apollensberg-Kreuz
Fr	 27.03.	 Wittenberg	 16.00	 Agneskreis
27./28.03.		 Mühlberg		  Klausurtagung KV und PGR

Längerfristige Termine 
01.–03.04.	Kinderkartage in Bad Schmiedeberg
18.04.	 Frühlingsball in Wittenberg
26.04.	 Erstkommunion in Wittenberg
07.05.	 Große Seniorenfahrt nach Neuzelle
08.05.	 Muttertagswanderung
10.05.	 Fahrradwallfahrt nach Seyda
13.–17.05.	 Katholikentag in Würzburg
26.–28.05.	Firmfahrt nach Berlin
04.06.	 Fronleichnam in Radibor
07.06.	 Fronleichnam in Jessen
07.06.	 Ökumenischer Gottesdienst zu  

700 Jahre Zahna

20.06.	 Firmung in Wittenberg
03.–09.07.	RKW in Gohrau
16.08.	 Pfarreiwallfahrt nach Zahna
06.09.	 Bistumswallfahrt zum Huy  

(glz. Landtagswahl)
08.09.	 Patronatsfest der Pfarrei /  

Weiterbildung Liturgische Dienste
21.–25.09.	Seniorenfahrt ins Weserbergland
03.10.	 100 Jahre Schönstätter Marienschwestern
22.11.	 Ministranten-Sonntag in Wittenberg
08.12.	 Kirchweihfest (70 Jahre) in  

Bad Schmiedeberg



– 4 –

Rückschau und Dank Haussegnung/Sternsingen
„Schule statt Arbeit“ war ein anschauliches Motto, um Kinder für Kinder singen zu lassen. Er-
wachsene Haussegner/-innen haben ebenso den Segen in die Häuser unserer weiträumigen 
Pfarrei getragen.
Mehr als 50 Erwachsene und mehr als 50 Kinder und Jugendliche waren unterwegs, um Freude 
und Segen zu bringen und mit dem gesammelten Geld in anderen Ländern Hoffnung zu schenken.
Insgesamt können wir 18.141,06 Euro aus der Pfarrei überweisen; zusätzlich wurden von Bad 
Schmiedeberger Kindern (ökumenisch) 1.300 Euro gesammelt. 
DANKE allen Beteiligten und den großzügigen Spendern!

Dank Spenden 2025
Auch die anderen Kollekten sollen nicht übergangen werden. Die Hilfswerke erhielten von uns:
Kindermissionswerk (Sternsingen)	 18.563,36 €
Afrika-Kollekte (Januar)	 706,96 €
MISEREOR (Fastenzeit)	 1.454,10 €
Partnerschaftsaktion Ost (Gründonnerstag)	 1.480,00 €
RENOVABIS (Pfingsten)	 930,13 €
MISSIO (Oktober)	   1.452,20 €
Bonifatiuswerk (November)	 572,28 €
ADVENIAT (Weihnachten)	 4.109,91 €

Pfarrbüro
Da das Auswahlverfahren für den oder die neue/n Stelleninhaber/-in noch aussteht, werden wir 
uns noch einige Zeit mit Vertreterinnen über Wasser halten müssen:
Schwester Magdalena deckt im Wesentlichen die Öffnungszeiten ab. Frau Iris Hübner – ehemals 
Pfarrsekretärin in Delitzsch – ist immer donnerstags im Haus, um im Bereich Finanzen und 
Meldewesen die aufgelaufenen Vorgänge zu erledigen.
An beide Damen: DANKE für Ihre Bereitschaft, großherzig einzuspringen!

Gemeinsam beten: Weltgebetstag der Frauen
Mit den Texten von Frauen aus Nigeria wird der diesjährige Weltgebetstag gestaltet, der in unse-
rer Pfarrei am Freitag, dem 6. März – soweit recherchierbar war – an folgenden Orten stattfindet:
Bad Schmiedeberg:	 17.00 Uhr Katholische Kirche
Gadegast:		  19.00 Uhr Evangelische Kirche
Jessen:			   19.00 Uhr Katholisches Gemeindehaus
Piesteritz:		  18.00 Uhr Evang. Glaubenskirche
Wittenberg:		  18.00 Uhr Katharinensaal
Zahna:			   19.00 Uhr Evangelisches Pfarrhaus
Einige Veranstalter weisen ausdrücklich darauf hin, dass nicht nur Frauen, sondern auch Män-
ner, Kinder und Jugendliche – also alle – eingeladen sind.

Stärkung im Alter: Krankensalbung
Den schönen Brauch, das Sakrament der Stärkung in Alter und Krankheit gemeinsam zu feiern, 
haben wir dieses Jahr in die Fastenzeit gelegt. Wir pflegen ihn zu den jeweiligen Seniorenvor- 
bzw. -nachmittagen im März.
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Gestaltung Fastenzeit
Zwei sehr unterschiedliche Tatsachen haben uns zur Gestaltung der Österlichen Bußzeit in-
spiriert:
Zum einen wollen wir deutlicher bedrängte und verfolgte Christen wahrnehmen, wie viel Un-
recht unseren Glaubensgeschwistern weltweit angetan wird, und haben dazu die Ausstellung 
des Hilfswerks „Kirche in Not“ vier Wochen lang in der Pfarrkirche stehen (geöffnet täglich 
außer sonntags von 14.00 bis 16.00 Uhr). Die Bußgänge am ersten (22.02.) und am fünften Fas-
tensonntag (22.03.) stehen besonders unter diesem Thema.
Zugleich wird in Wittenberg bedacht (und gefeiert), dass das Augustinuswerk mit seinen zahl-
reichen Hilfsangeboten für benachteiligte Menschen 35 Jahre alt wird. Einen historischen Über-
blick konnten Sie im letzten Pfarrbrief lesen. Zwei Bußgänge führen uns zu eher jüngeren Ein-
richtungen:
•	 am 2. Fastensonntag (1. März) zum Wohnquartier und in die Tagesstruktur Wittenberg  

(An der Christuskirche 16 bzw. Willi-Lohmann-Straße 5),
•	 am 4. Fastensonntag (15. März) in die Werkstatt nach Jessen (Gewerbepark 5).
In beiden Einrichtungen können wir anschließend Kaffee trinken und Kuchen verspeisen (wenn 
wir sie selbst mitgebracht haben 😊).

Zurück zu den Wurzeln: Fastenessen
Mit der beginnenden Fastenzeit ist neben den Bußgängen auch das Fastenessen in der Witten-
berger Gemeinde verwurzelt. Im letzten Jahr hat es mit 104 Gästen und 554 Euro Spenden alle 
bestehenden Rekorde im Gemeindezentrum gebrochen.
Vielen lieben Dank nochmals allen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben. Wir saßen etwas 
eng, aber in der kleinsten Hütte ist Platz, wenn man sich versteht.
Betrachtete man die Tafel mit den leckeren Speisen, glich das Angebot einem üppigen Picknick 
und nicht einem Fastenessen.
Auch wenn wir uns sehr über das große Engagement gefreut haben, würden wir doch in diesem 
Jahr gern wieder zu den ursprünglichen Wurzeln des Fastenessens 
zurückkommen: Ein gutes Gespräch, das Miteinander und das 
Fasten (ohne zu hungern) wollen wir in den Mittelpunkt stel-
len. Bei einem heißen Süppchen plaudert es sich beson-
ders gut. In jeder Familie gibt es Lieblingssuppen, jeder 
kocht, was er mag. So bekommen wir wieder eine gro-
ße Auswahl. Für die Nicht-Suppen-Freunde werden 
Nudeln bereitgestellt.
Wer sich mit einer Suppe beteiligen möchte,  
melde sich bitte bei Sr. M. Mechthild (03491 
6285824) oder bei mir (0177 6302295).
Wir sehen uns am 8. März nach der  
Sonntagsmesse im Gemeindezentrum!
� Ursula-Brigitte Kreißl

Ähnliches gilt für die Jessener Gemeinde: gleiches Datum, 
gleiche Zeit. Die Modalitäten klärt vor Ort Andrea Meyer. www.fotolia.com 115725324
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SONN- und FESTTAGSGOTTESDIENSTE
Aschermittwoch (18.02.) mit Auflegen der Asche
09.00 Uhr Zahna (Eucharistie) / 09.30 Uhr Wittenberg (mit KiTa)
15.00 Uhr Piesteritz
16.00 Uhr Bad Schmiedeberg, Kemberg und Wittenberg (Schüler)
18.00 Uhr Jessen und Wittenberg (Eucharistie)
sowie Do. 09.00 Uhr in Jessen und 17.00 Uhr in Pretzsch

Erster Sonntag der 40 Tage (21./22.02.)
Sa. 16.30 Uhr Bad Schmiedeberg / 18.00 Uhr Zahna
So. 09.00 Uhr Kemberg / 10.30 Uhr Jessen und Wittenberg
      15.00 Uhr Bußgang: Ausstellungseröffnung in Wittenberg

Zweiter Sonntag der 40 Tage (28.02./01.03.)
Sa. 16.30 Uhr Bad Schmiedeberg / 18.00 Uhr Piesteritz
So. 09.00 Uhr Zahna / 10.30 Uhr Jessen und Wittenberg (Familienmesse)
      15.00 Uhr Bußgang: Augustinuswerk Wittenberg

Dritter Sonntag der 40 Tage (07./08.03.)
Sa. 16.30 Uhr Bad Schmiedeberg / 18.00 Uhr Zahna
So. 09.00 Uhr Kemberg / 10.30 Uhr Jessen und Wittenberg
      anschl. Fastenessen in Jessen und Wittenberg

Vierter Sonntag der 40 Tage (14./15.03.)
Sa. 16.30 Uhr Bad Schmiedeberg / 18.00 Uhr Piesteritz
So. 09.00 Uhr Zahna / 10.30 Uhr Jessen und Wittenberg
      15.00 Uhr Bußgang: Augustinuswerk Jessen

Hochfest des hl. Josef (Do, 19.03.)
09.00 Uhr Jessen / 17.00 Uhr Pretzsch

Fünfter Sonntag der 40 Tage (21./22.03.)
Sa. 16.30 Uhr Bad Schmiedeberg / 18.00 Uhr Jessen
So. 09.00 Uhr Kemberg und Zahna / 10.30 Uhr Wittenberg 
      15:00 Uhr Bußgang: Kreuzweg zum Apollensberg

Hochfest der Verkündigung des Herrn (Mi, 25.03.)
gefeiert am Dienstag in Wittenberg, am Donnerstag in Jessen und Pretzsch

Palmsonntag (28./29.03.)
Sa. 16.30 Uhr Bad Schmiedeberg / 18.00 Uhr Piesteritz
So. 09.00 Uhr Zahna / 10.30 Uhr Jessen und Wittenberg
      Bußgottesdienste an verschiedenen Orten

Rechnen Sie auch mit kurzfristigen Änderungen, die in den Vermeldungen oder auf der Internet-
seite www.gemeinsam-unterwegs.net aktueller zu finden sind.
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BEICHTGELEGENHEIT VOR OSTERN
•	 Bußgottesdienste mit auswärtigen Priestern am Sonntag 29.03.:  

15.00 Uhr Bad Schmiedeberg · 16.00 Uhr Wittenberg · 17.00 Uhr Jessen · 17.00 Uhr Zahna
•	 Außerdem in Wittenberg dienstags von 08.30 bis 08.50 Uhr (nicht am 17.03. und 31.03.)
•	 Individuelle Zeiten können mit dem Pfarrer vereinbart werden.

REGELMÄßIGE WERKTAGSMESSEN	
Dienstag	 09.00 Uhr	 Wittenberg, anschl. Kaffeetrinken
Mittwoch	 08.00 Uhr	 Wittenberg (nicht am 11.03., 18.03.)
Donnerstag 	 09.00 Uhr	 Jessen, anschl. Kaffeetrinken
	 17.00 Uhr	 Pretzsch (nicht am 12.03.) am 05.03. bereits um 10.30 Uhr
Freitag	 18.00 Uhr 	 Wittenberg (im Wechsel mit Euchar. Anbetung)
außerdem: Mi, 11.03., 09.00 Uhr 	 Zahna
                  Do, 12.03. 14.30 Uhr 	 Kemberg

SONSTIGES
Rosenkranzgebet
dienstags 08.30 Uhr in Wittenberg

Eucharistische Anbetung
freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr in Wittenberg (im unregelmäßigen Wechsel mit Eucharistiefeier)

Kreuzwegandachten
Bad Schmiedeberg	 Samstag, 	 14.03., um 16.00 Uhr
Jessen			   Donnerstag, 	 05.03./19.03., um 09.00 Uhr
Kemberg			  Sonntag, 	 15.03., um 09.00 Uhr       
Piesteritz		  Freitag, 		  13.03., um 17.00 Uhr
Pretzsch			  Donnerstag, 	 19.03., um 17.00 Uhr
Wittenberg		  donnerstags, 		    17.00 Uhr (nicht am 05.03.)
Zahna			   Mittwoch, 	 04.03., um 14.00 Uhr

Hl. Messen oder Andachten in den Altenpflegeheimen
SPZ „Am Lerchenberg“ Wittenberg	 Fr, 06.03.,	 11.00 Uhr
Pflege & Wohnen Georg Schleusner	 Fr, 20.02., 20.03.,	 10.00 Uhr
Kurzzeitpflege Haus Maria		  Do, 26.02., 26.03.,	 10.00 Uhr
Augustinuspark Bad Schm´berg	 Fr, 27.02., 27.03.,	 09.30 Uhr
Feierabendheim Jessen		  Fr, 13.03.		  10.00 Uhr

Mit kirchlicher Trauerfeier wurden / werden verabschiedet
Burkhard Hawranek, 68 Jahre,	 am 25.02. in Zahna
Rudolf Kaufhold, 97 Jahre,		  am 06.03. in Pratau-Kienberge
Gerhard Dittrich, 89 Jahre		  in Pretzsch

Die Kollekten werden erbeten:
am 22.03. für das Hilfswerk MISEREOR
am 29.03. für das Heilige Land
An allen anderen Sonntagen sind die Kollekten für unsere Pfarrei bestimmt.
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Neu ausgerichtet werden: Exerzitien im Alltag
Auch in dieser Fastenzeit gibt es wieder das Angebot der Exerzitien im Alltag. Sie bieten die 
Chance, den eigenen Glauben neu auszurichten und zu vertiefen. Mit täglichen Impulsen und 
Anregungen begeben wir uns auf einen geistlichen Übungsweg, der uns sensibler werden lässt 
für die Gegenwart Gottes in unserem Leben – im Alltag, mitten im Gewöhnlichen. 
Wir beginnen am Aschermittwoch, dem 18.02., nach der Abendandacht. Die weiteren beglei-
tenden Treffen sind jeweils mittwochs: 04.03., 11.03., 18.03. und 25.03. um 18.30 Uhr im Jessener 
Gemeindehaus. Herzliche Einladung dazu! 
Bei Interesse oder weiteren Fragen melden Sie sich bitte bei Andrea Meyer.

7 Wochen WERTvoll: für Paare und Familien
Dahinter verbergen sich inspirierende Ideen für Paare und Familien mit Kindern von 5 bis 
10 Jahren, angeboten von der Arbeitsstelle Kinder- und Jugendpastoral im Bistum Magdeburg.
Karten zur Erinnerung liegen in der Pfarrkirche. 
Digital zu finden unter www.7wochenaktion.de.

Mit Christus vereint: Kreuzwegandachten
Sie sind Ausdruck unserer Christusverbunden-
heit und sollten in der Fastenzeit (in der Evange-
lischen Kirche: Passionszeit = Leidenszeit) nicht 
einfach an wenige Fromme „abdelegiert“ werden. 
Welch ein Gewinn wäre es, wenn jede/r bewusst 
zu einer der angebotenen Andachten ginge. Zeiten 
stehen auf der Innenseite.

Aus Erinnerung leben: Pessach
Zum traditionellen Seder-Abend laden wir am Freitag, dem 13.03., um 19.00 Uhr nach Jessen ein.
Wir bitten um Anmeldung bei Andrea Meyer.

Neu beginnen dürfen: Beichtgelegenheit
Nach den guten Erfahrungen des letzten Jahres sollen Bußgottesdienste – konzentriert auf die 
vier Regionen unserer Pfarrei – Gelegenheit zur Beichte bei einem auswärtigen Priester bieten, 
aber auch zur gemeinschaftlichen Besinnung und Buße.
Die Termine finden Sie auf der Gottesdienstseite.

In der Nacht: mitgewacht
Eine alte Gründonnerstags-Tradition könnte heute neue Nachahmer finden: mit Christus in der 
Einsamkeit und Todesangst Wache halten. 
Das heißt: Stille erleben. Mit IHM und sich allein sein. Die Müdigkeit spüren, vielleicht auch ver-
borgene Ängste.
Aber auch: SEINE Nähe genießen. Ängste abbauen. Geborgenheit erfahren. In der verschenkten 
Zeit von IHM beschenkt werden.
Die Idee für dieses Jahr stammt aus der evangelischen Kirche. Dort werden auch die ersten 
Stunden bestritten. In unserer Kirche dann von 21.00 Uhr bis Mitternacht.

@pixabay.com
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Kinder-Kar-Tage 
Liebe Kinder!
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder gemeinsam auf das wichtigste  
Fest im Kirchenjahr – das Osterfest – vorbereiten. So seid ihr in den Osterferien  
(1. bis 3. April) herzlich zu den Kinder-Kar-Tagen nach Bad Schmiedeberg eingeladen. 
Zusammen mit Jesus machen wir uns auf den Weg, schauen auf sein Leben, sein 
Leiden und Sterben, um dann das Fest der Auferstehung fröhlich zu feiern.
Die Flyer mit den Anmeldungen werden in der Katechese verteilt. 

Kinder – Danke!
Unseren Kindern und Jugendlichen wollen wir für all ihr Mittun und 
ihren Dienst in unseren Gemeinden – ob z. B. beim Ministrieren, beim 
Krippenspiel oder beim Sternsingen – DANKE sagen!
So laden wir alle – ob Klein oder Groß – am Freitag, dem 20.03., um 
17.00 Uhr zu unserem fröhlichen „Dankeschön-Fest“ ins Jessener Ge-
meindehaus mit Übernachtung ein.
Für eine gute Planung bitten wir um Anmeldung bei Andrea Meyer.

Pfarrbriefverteilung vor Ostern
Eine gute Tradition – wenn auch für manche/n recht mühsam – ist die Verteilung unseres Pfarr-
briefs in alle Winkel unserer Städte und der großflächigen Landgemeinden.
Am 5. Fastensonntag (22.03.) sind die Pakete gepackt und können nach den Gottesdiensten bzw. 
im Lauf der Woche im Pfarrbüro abgeholt werden. Ziel ist – auch wie immer – dass sie bis zum 
Palmsonntag in allen Briefkästen stecken.

Vorschau Österliches Triduum
Gründonnerstag:	 16.30 Uhr Bad Schmiedeberg 
		  18.30 Uhr Jessen, Wittenberg, Zahna
Karfreitag:	 10.00 Uhr Kreuzweg zum Apollensberg
		  15.00 Uhr Kinderfreundliche Liturgie in Bad Schmiedeberg
	    	 15.00 Uhr Jessen, Wittenberg, Zahna
Karsamstag:	 09.00 Uhr Karmette in Piesteritz
		  14.00 Uhr Österliche Speisensegnung in Wittenberg
		  21.00 Uhr Osternacht in Jessen und Wittenberg
Ostersonntag:	 09.00 Uhr Kemberg und Zahna 
		  10.30 Uhr Wittenberg
Ostermontag:	 09.00 Uhr Pretzsch und Zahna 
		  10.30 Uhr Jessen und Wittenberg

Priesterseminar: Erfurt lädt ein
Für junge Männer, die sich die Frage, eventuell Priester zu werden, stellen, lädt das Erfurter 
Priesterseminar zu einem Wochenende zum „Schnuppern“, aber auch zum gemeinsamen Nach-
denken über den eigenen Lebens- und Glaubensweg ein.
Termin ist das Wochenende 08.05. bis 10.05.2026
Flyer liegen im Vorraum der Pfarrkirche aus.
Informationen gibt es natürlich auch digital auf der Seite des Priesterseminars.
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Seniorenausflug nach Neuzelle
Nachdem in den einzelnen Orten unterschiedliche Reisetraditionen gepflegt werden, wollen wir 
nun dieses wagen: einen gemeinsamen Tagesausflug aller Seniorenkreise am Donnerstag, dem 
7. Mai. Ziel ist die Klosterstadt Neuzelle, fast an der polnischen Grenze. Die wunderschöne Klos-
terkirche und der neu entstandene Barockgarten sind Augenschmaus und Herzenswärmer. Wer 
will sich das entgehen lassen?
Zeitiges Mittagessen haben wir in der Klosterklause reserviert. Kaffee und Kuchen sind später 
auch eingeplant. Anregende Gespräche und Informationen während der ziemlich langen Bus-
fahrt sind im Preis eingeschlossen.
Anmeldungen erfragen wir in den Seniorenkreisen im Februar. Wer darüber hinaus Interesse 
hat, melde sich bei den hauptamtlichen Mitfahrerinnen und Mitfahrern.

Seniorenfahrt im Herbst
Die diesjährige Seniorenfahrt ins Weserbergland weckt bereits viel Vorfreude. Allerdings war es 
nicht ganz leicht, eine passende Unterkunft für unsere Reisegruppe zu finden.
Nun steht es aber fest: Wir reisen vom 21. bis zum 25. September und nehmen unser Quartier im 
City Parkhotel in Hameln. Nach dessen vorliegendem Angebot kann damit auch der Reisepreis 
abgeschätzt werden:
600 Euro im Einzelzimmer und 
480 Euro pro Person im Doppelzimmer, jeweils ohne Abendessen.
Mit der Anzahlung von einem Viertel des Reisepreises (150 bzw. 120 Euro) sind Sie angemeldet. 
Gleichzeitig ist eine Information an Pfarrer oder Pfarrbüro hilfreich. Beachten Sie beim Über-
weisen, dass der Betreff Seniorenfahrt + Ihr Name lautet. Beim Online-Banking funktioniert als 
Empfänger nur Pfarrei Sankt Marien. 
Anmeldungen in dieser Weise werden erbeten bis zum 31. März. Danach werden freie Plätze in 
andere Pfarreien weitergegeben.
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Dr. Andreas Frick  
Misereor-Hauptgeschäftsführer

„Wir kämpfen alle mit  
den gleichen Schwierig-
keiten. Aber weil wir soli-
darisch miteinander um-
gehen, können wir alles 
Unvorhergesehene  
überwinden.“ 
Pauline Maïday, 
Existenzgründerin
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Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die 
Arbeit von Misereor. Das Projekt in 
Kamerun steht beispielhaft für unsere 
Arbeit in Afrika, Asien und Lateinamerika.

Bischöfliches Hilfswerk Misereor e. V. 
Mozartstraße 9, 52064 Aachen
E-Mail: spende@misereor.de
fastenaktion.de/spende
Spendertelefon: 0241 442-125
Spendenkonto: 
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10

„Das macht mich so stolz, dass ich jetzt auf eigene Rechnung 
arbeite. Ich bin frei und flexibel. Was mir in den Kopf kommt, 
das setze ich um. Dieses kreative Schaffen ist unglaublich be-
friedigend. Ich habe mein eigenes Modelabel gegründet: Feere 
Yeye“, sagt Existenzgründerin Pauline Maïday. Über die Jung-
unternehmer*innen-Plattform AJEBAD („Association des jeunes 
bâtisseurs de Douala” – „Vereinigung junger Unternehmer*in-
nen von Douala“) tauscht sich Pauline Maïday regelmäßig mit 
anderen aus. „Unsere Erfahrungen und Kompetenzen zu teilen, 
bringt uns voran“, sagt sie.

Mit einer guten Idee Arbeit finden
Obwohl Pauline Maïday heute von ihren Taschen leben kann, 
bekümmern manche Umstände sie immer noch. „Je älter ich 
werde, desto mehr schockiert mich, wie wenig die Menschen-
rechte und ganz grundsätzlich die Gesetze in Kamerun res-
pektiert werden.“ Sie hat viele gute Ideen und will am liebsten 
ganz viel zurückgeben, ihre Eltern und Geschwister aus der 
Armut befreien. An junge Leute möchte sie ihr Können weiter-
geben und ihnen Zuversicht vermitteln.

Liebe Leserin, lieber Leser,
Talente entfalten, Ideen verwirklichen – das wün-
schen sich viele junge Menschen, in Deutschland 
ebenso wie in Kamerun. Doch in Douala, dem wirt-
schaftlichen Zentrum Kameruns, stehen viele junge 
Menschen vor einer großen Hürde: Die Berufsaus- 
bildung muss meist selbst finanziert werden – der 
Weg aus der Armut bleibt daher vielen verwehrt. 
Unser Projektpartner CODAS Caritas Douala setzt ge-
nau hier an: Er begleitet junge Menschen auf ihrem 
Weg in den Beruf. Er hilft ihnen, ihre Fähigkeiten  
zu entdecken, Ideen umzusetzen und ein eigenes 
Einkommen zu erwirtschaften. Viele der Geförderten 
geben ihr Wissen weiter und schaffen so Perspekti-
ven für kommende Generationen.
Mit Ihrer Spende … 
– ermöglichen Sie jungen Menschen den Start 

in eine Ausbildung,
– stärken Sie Gründer*innen, die ihre Zukunft 

selbst in die Hand nehmen,
– schaffen Sie Perspektiven – für Einzelne und 

für die Gesellschaft.
Lassen wir aus Chancen Wirklichkeit werden. 
Dann fängt Zukunft an! 
Ihr

finanzieren 

eine Nähmaschine 

für den Berufsstart 

im Modedesign.

Spenden Sie
am 21./22. März

fastenaktion.de/spende

Selbstständig aus  
der Arbeitslosigkeit

Ihre Spende kommt an.

120€

Von jedem Euro, den  
Misereor erhält, fließen  
92,2 % in die Projekt-
arbeit, 7,8 % in die nötige 
Verwaltung und Werbung.  
(Stand: 2024)

„Man muss  
klein anfangen,  
um Großes zu  

erreichen.“ 
Pauline Maïday,  

36 Jahre
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Kontakte
www.gemeinsam-unterwegs.net
Katholische Pfarrei „St. Marien Wittenberg“ 
Mauerstraße 14, 06886 Lutherstadt Wittenberg 
Sparkasse Wittenberg	 IBAN: DE97 8055 0101 0000 0187 67	 BIC: NOLADE21WBL
Pfarrbüro 
Montag u. Freitag 08:00–12:00 Uhr / Dienstag u. Donnerstag 14:00–16:30 Uhr / Mittwoch geschlossen 

 03491 – 6285810	  03491 – 6285811	  wittenberg.st-marien@bistum-magdeburg.de
Pfarrer Michael Poschlod 

 03491 – 6285815	  pfarrer-poschlod@gmx.de
Vikar Marcel Liebing 

 03491 – 6285825	  marcel.liebing@bistum-magdeburg.de
Gemeindereferentin Sr. M. Mechthild Görge 

 03491 – 6285824	  sr-mechthild.goerge@bistum-magdeburg.de
Gemeindereferentin Andrea Meyer 

 03537 – 219570	  0152 53634268	  andrea-meyer@outlook.com
Gemeinschaft der Schönstätter Marienschwestern 
Mauerstraße 13, 06886 Lutherstadt Wittenberg	  03491 – 6285820�
Kath. Kindertagesstätte „St. Josef“ 
Bürgermeisterstraße 12, 06886 Lutherstadt Wittenberg 

 03491 – 6285830	  josef@wb-mail.net
Stiftung Netzwerk Leben e. V. 
Ansprechpartnerin für die Kleiderbörse: Frau Kreißl	  0177 6302295�
Verwaltungskoordinator Jens Roßmann 

 0170 2409442	  jens.rossmann@bistum-magdeburg.de

Unsere Kirchen
„St. Maria Regina Pacis“, Lindenstraße 8, 06905 Bad Schmiedeberg
„Heilig Geist“, Hospitalstraße 4, 06917 Jessen
„St. Petrus“, Schmiedeberger Str. 31, 06901 Kemberg
„Maria Hilfe der Christen“, Feldweg 9, 06905 Bad Schmiedeberg 
„Heilige Familie“, Lange Zeile 20 a, 06886 Lutherstadt Wittenberg 
Pfarrkirche „Unbefleckte Empfängnis“, Mauerstraße 14, 
06886 Luth. Wittenberg
„Sankt Josef“, Rahnsdorfer Straße 4, 06895 Zahna


